
Hans-Ulrich Kuchenbäcker – ein Nachruf 

 

Am 11. September 2026 verstarb in Lüneburg der langjährige Vorsitzende und Ehren-

vorsitzende des Heimatkreises Rummelsburg e.V., Initiator der Städtepartnerschaft 

zwischen Bad Fallingbostel und Miastko, dem früheren Rummelsburg in Pommern, 

Hans-Ulrich Kuchenbäcker im 100. Lebensjahr. Er hinterlässt einen Sohn und drei En-

kel. Bis zuletzt bewohnte er sein Haus in Bütlingen, einem Ortsteil von Tespe, Samt-

gemeinde Elbmarsch im niedersächsischen Kreis Harburg. Die Beerdigung findet auf 

Wunsch des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt. 

Er hat sich Zeit seines Lebens beispiellos für seine Heimat Rummelsburg in Pommern 

eingesetzt und dieser bis zuletzt die Treue gehalten. Seine weltoffene Toleranz, sein 

Weitblick, der Wunsch nach Aussöhnung und völkerverbindende Freundschaft zu den 

heute in seiner Heimatstadt lebenden Polen, die oft ein ähnliches Schicksal wie die frü-

her dort lebenden deutschen Pommern teilten, bestimmten sein Handeln und färbten 

auch auf die Vereinsmitglieder und den heutigen Vorstand ab. Seine Liebe zur Heimat 

und sein Leitspruch „Der Heimat die Treue“ verpflichtet uns alle, uns auch weiterhin für 

die deutsch-polnische Freundschaft und die Kulturarbeit einzusetzen. Sie hält die im 

Jahre 1963 geschlossene Patenschaft zwischen der Stadt Bad Fallingbostel und dem 

Heimatkreis Rummelsburg bis heute und bleibt hoffentlich noch lange lebendig. In sei-

nem Sinn wird die Partnerschaft zwischen der Stadt Bad Fallingbostel in Niedersach-

sen und der heute polnischen Stadt Miastko/Rummelsburg in Pommern weiterhin be-

stehen und blühen.            

Seine Liebe zu Pommern und zu seiner Heimatstadt Rummelsburg führte Hans-Ulrich 

Kuchenbäcker nach dem Krieg in die Hamburger Landsmannschaft der Pommern. Er 

war Vorsitzender und Kulturreferent der Heimatkreisgruppe Rummelsburg in Hamburg 

und bearbeitete die Wiederauflage von „Der Kreis Rummelsburg. Ein Heimatbuch“ aus 

dem Jahre 1938, die dann 1979 neu herausgegeben wurde. In den 1980er Jahren 

schrieb er viele Landsleute an und versandte Fragebögen, die das Leben in den Hei-

matdörfern des Kreises Rummelsburg und in der Kreisstadt festhalten sollten, aber 

auch Flucht und Vertreibung. Daraus entstand dann 1985 das Standardwerk „Der Kreis 

Rummelsburg. Ein Schicksalsbuch“, heute unentbehrlich für alle Geschichtsforscher, 

die sich mit dem bis 1945 deutschen Kreis Rummelsburg beschäftigen. In jüngeren 

Jahren war er im Heimatkreisausschuss u.a. als Heimatkreisbearbeiter (HKB) über vie-

le Jahre tätig, bevor er dann zum Vorsitzenden des Heimatkreisausschusses (HKA) 

gewählt wurde. Im Jahre 1979 sorgte er für das Wiederbeleben des Rummelsburger 

Quempas, zunächst in Hamburg und brachte diesen Brauch 1995 dann wieder in die 

alte Heimat zurück. Er war es auch, der den Rummelsburger Bund der Bevölkerung 

deutscher Abstammung, Mitglied der Wojewodschaftsgruppe in Stolp, unter seinem 

langjährigen Vorsitzenden Alfons Rekowski von Anfang an bei sämtlichen heimatbezo-

genen Aktivitäten unterstützte. Dessen Gründung 1994 ging auf seine Initiative zurück. 

Im Jahre 1994 war er auch Initiator und Gründungsmitglied des Vereins „Heimatkreis 

Rummelsburg e.V.“, und lange Jahre dessen Vorsitzender.1994 begann nach Grün-

dung des Vereins auch seine Tätigkeit als Schriftleiter der Vierteljahresschrift „Rum-



melsburger Land“, die er mit großem Elan und seinem profunden Wissen über mehr als 

25 Jahre ausübte. In dieser Zeit hat er 102 Heimathefte herausgegeben, die regelmä-

ßig und pünktlich die vielen Vereinsmitglieder in ganz Deutschland und dem Ausland 

erreichten.  

Häufig besuchte er in den Jahren nach der politischen Wende seine Geburtsstadt 

Rummelsburg und den Heimatkreis. Bei diesen Heimatreisen konnte er reichlich Infor-

mationen und Fotomaterial in Form von Dias zusammentragen, die er dann zur Freude 

der Leser in „Rummelsburger Land“ veröffentlichte. Hans-Ulrich Kuchenbäcker beglei-

tete und gestaltete viele Busreisen in den Heimatkreis, die er selbst organisierte: 

Sommerfahrten und Fahrten zum Weihnachtsgottesdienst „Quempas“, hielt mehrere 

Referate in Travemünde, Varzin, Rummelsburg und anderen Orten, organisierte meh-

rere Ausstellungen und führte diese durch. So fand am 22. Oktober 2005 in Rummels-

burg eine vom Kulturamt der Gemeinde Miastko (MGOK) veranstaltete populärwissen-

schaftliche Geschichtskonferenz statt, zu der die drei Referenten Hans-Ulrich Kuchen-

bäcker (geboren in Rummelsburg), Hans-Jürgen Knaack (geboren in Rummelsburg) 

und Jürgen Lux (Eltern geboren in Pollnow) eingeladen wurden. Ihm wurden das Bun-

desverdienstkreuz und viele pommersche Auszeichnungen verliehen. Als Beraterin und 

Lektorin zur Seite stand ihm dabei stets seine Ehefrau Elke. Sie sorgte auch für den 

pünktlichen Versand der Vereinszeitschrift an die Mitglieder.  

Sehr großen Wert legte Hans-Ulrich Kuchenbäcker zu jeder Zeit auf die Patenschaften 

mit dem Kreis Soltau-Fallingbostel, später Heidekreis, und mit der Stadt Bad Falling-

bostel. Er gewann dort viele Freunde, und schaffte es auch, dass Vertreter von Stadt 

und Landkreis gemeinsam mit den Rummelsburgern eine Busreise nach Rummelsburg 

unternahmen, von der manche heute noch schwärmen. Den größten Erfolg hatte er, 

als es ihm im Jahre 2000 gelang, aus der Patenschaft eine zusätzliche Partnerschaft 

zwischen der nun polnischen Stadt Rummelsburg/Miastko und Bad Fallingbostel zu 

gründen, die heute sehr lebendig ist. Vor allem auch deshalb wurde ihm während des 

Aufenthaltes in der Heimat in der Vorweihnachtszeit 2017 die Ehrenbürgerschaft der 

Stadt Miastko (Rummelsburg) verliehen. Dies war sicher ein Höhepunkt seiner Heimat-

arbeit.  

Der Heimatkreis Rummelsburg e.V. und die Stadt Bad Fallingbostel verlieren mit Hans-

Ulrich Kuchenbäcker eine Persönlichkeit, ohne die es heute keinen Verein „Heimatkreis 

Rummelsburg e.V.“ und keine Partnerschaft der Städte Bad Fallingbostel und  

Miastko gäbe. Es ist uns eine Verpflichtung, seine Jahrzehnte lange Kulturarbeit und 

die Freundschaft zu den Bewohnern des Heidekreises, zu Bad Fallingbostel und 

Miastko/Rummelsburg fortzusetzen. 
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